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Sieben Gemeinderäte für langjährige Verdienste geehrt und neun verabschiedet 
In der letzten Sitzung des bisherigen Gemeinderates sind sieben Gemeinderäte geehrt und neun Ratsmitglieder aus dem 
Gremium verabschiedet worden. 

Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald nahm die Ehrung von sieben langjährigen Mitgliedern des Gemeinderates durch 
den Gemeindetag Baden-Württemberg vor. In Anerkennung der Verdienste für zehn Jahre im Gremium erhielten Hart-
mut Storz, Walter Ruggaber, Thomas Storz und Florian Stritzel die Ehrennadel nebst Ehrenurkunde ausgehändigt. Für 20 
Jahre wurden Harald Müller und Markus Seeh geehrt. Für 30 Jahre im Gemeinderate wurde Günter Binder mit einer Stele 
nebst Ehrenurkunde geehrt. Osswald dankte den Geehrten, die unermüdlichen Einsatz für die Gemeinde und deren Bür-
ger gezeigt und hierfür viel Zeit und Energie aufgebracht hätten. 

Dei Mitarbeit im Gemeinderat sei eine anspruchsvolle aber auch hochinteressante und spannende Tätigkeit, da man 
dabei direkt die Geschicke der Gemeinde mitgestalten könne, bemerkte der Bürgermeister. Allerdings bliebe es nicht 
aus, dass auch die eine oder andere unpopuläre Entscheidung getroffen und mitgetragen werden müsse. Hierzu gehöre 
neben Verantwortungsbewusstsein und dem objektiven Blick für das große Ganze auch eine Portion Mut und Stand-
festigkeit. Als kleine Anerkennung für ihren wertvollen Dienst überreichte Osswald den Geehrten jeweils ein kleines, 
symbolisches Präsent der Gemeinde. 

Aus dem bisherigen Gremium von 17 Ratsmitgliedern verabschiedete Osswald neun Gemeinderäte, die nicht mehr dem 
neuen Gremium angehören werden. Die fünf Gemeinderäte Harald Müller, Angelika Müller, Alexander Bronner, Walter 
Ruggaber und Thomas Gruler hatten auf eine Kandidatur verzichtet und schieden auf eigenen Wunsch aus. Die Gemein-
deräte Gerold Luz, Beyhan Kilic, Pascal Gerst und Thomas Storz verfehlten den Einzug ins neue Gremium und wurden 
ebenfalls mit einem Präsent der Gemeinde verabschiedet. 
  
  

Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald (rechts) ehrte in Anerkennung der Dienste 
die Gemeinderäte Harald Müller, Walter Ruggaber, Günter Binder, Florian Stritzel 
(hintere Reihe von links) und Hartmut Storz, Thomas Storz und Markus Seeh 
(vorne von links). 

Die Gemeinderäte Harald Müller, Thomas Storz, Walter Ruggaber, Alexander 
Bronner, Beyhan Kilic und Thomas Gruler (von links) wurden von Bürgermeister 
Hans-Jürgen Osswald (rechts) verabschiedet. 
Foto: Winfried Rimmele 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 8. Juli, 10.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteher Andreas König, Worndorf 07777 9369984 
 neu ab: 05.05.2019 

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07467 9450789 
Einsatzleitung Simone Dauber,  
E-Mail: simone.nachbar@online.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6074611   

Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6077212   

HNO Notfalldienst: 0180 6077211   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 06.07.2019 
Apotheke in Mühlheim, Tuttlinger Straße 4, Tel.: 07463 372 
Wartenberg-Apotheke in Geisingen, Hauptstraße 12, Tel.: 07704 243
 
Sonntag, 07.07.2019  
Rathaus Apotheke in Tuttlingen, Rathausstraße 2, Tel.: 07461 9468-0   
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag/Sonntag, 06./07.07.2019  
Drs. Hipp, Fridingen, Unterer Damm 26, Tel.: 07463 57521 
  
Dr. Kettenacker, Meßkirch, Tel.: 07575 9204 - 0 

 Apotheke

  
  
   
 
Tierarzt
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Nachrichten aus dem Standesamt - Mai 
Wir gratulieren sehr herzlich zur: 
Geburt: 
09.05.2019 Nelio Hofmann 
 Eltern: Michaela Hofmann-Schulz und Frank Hofmann, 
 Neuhauser Straße 21  
10.05.2019 Helena Deutscher 
 Eltern: Julia und Thomas Hermann Deutscher, 
 Stockacher Straße 28  
16.05.2019 Milian David Knopf 
 Eltern: Tina Franziska Reutebuch und 
 Simon Martin Knopf, Friedhofstraße 7  
27.05.2019 Xenia Schick 
 Mutter: Saskia Schick, Südstraße 49  

Eheschließung: 
17.05.2019 Chiara Rita Lucia Waldraff geb. Caraggiu und 
 Nico Waldraff, Hauptstraße 37  
18.05.2019 Anja Brüggemann geb. Hess und 
 Christian Brüggemann, Sternstraße 6  
31.05.2019 Katja Radloff geb. Schaz und 
 Tobias Radloff,  Mühlheimer Straße 5  
31.05.2019 Anika Mülherr  geb. Fritz und 
 Michael Adolf Mülherr, Talhof 2  
  
Wir nahmen Abschied von: 
03.05.2019 Beatrice Hannelore Henkel geb. Mayr, Ahornweg 12  
16.05.2019 Monika Josefa Funk geb. Sassowski, Birkstockweg 3  

Ortsvorsteher Binder für die sechste Amtszeit vorgeschlagen 
Der Ortschaftsrat Schwandorf hat in seiner konstituierenden 
Sitzung den langjährigen Ortsvorsteher Günter Binder für 
weiteree fünf Jahre vorgeschlagen. Für Binder, seit 25 Jahren 
Ortsvorsteher in Schwandorf, ist es dann seine sechste Amts-
periode. Vor 30 Jahren wurde er erstmals in den Ortschaftsrat 
gewählt. 
Heinz Rebholz erhielt vom neugewählten Gremium das Votum 
zum Stellvertreter. Ortsvorsteher und Stellvertreter müssen 
vom Gemeinderat noch gewählt werden. 
In einem Querschnitt über die Belange des Ortschaftsrates der 
letzten fünf Jahre fasste Binder die Eckpunkte zusammen. Sa-
nierungsarbeiten an der Ortsverwaltung und am Kindergarten 
waren erforderlich, die Nutzungsänderung des ehemaligen 
Schulgebäudes, dies Ausweisung des Naturschutzgebietes 
„Feuchtwiesen“ und diverse Anschaffungen standen zur Bera-
tung an. Die Bushaltestelle in Volkertsweiler wurde mit einer 
Buswendeschleife ausgebaut. Langsam zieht das „schnelle In-
ternet“ bei der Bürgerschaft ein. Noch offen sei die weitere Ver-
wendung des Kronenareals. 
Künftig nur noch sieben Ortschaftsräte:  
Die Zahl der Ortschaftsräte wurde bei den Kommunalwahlen 
von bisher neun auf sieben Mandate reduziert. 14 Bewerber 
standen zur Wahl. Von den bisherigen Ortschaftsräten wurden 
Günter Binder, Karl-Otto Horn, Hartmut Jäger und Christoph 
Kempter wurden wiedergewählt. Neu im Gremium sind Heinz 
Rebholz, Manuel Reutebuch und Elmar Winter. Fünf Mitglieder 
waren bei den Kommunalwahlen nicht mehr angetreten. Orts-
vorsteher Günter Binder bedankte sich bei den Ausgeschiede-
nen für die ehrenamtliche Mitarbeit zum Wohle der Bürger im 
Ortsteil Schwandorf. Harald Müller war 20 Jahre im Gremium vertreten, zugleich Gemeinderat und zehn Jahre Stellvertreter des Ortsvorste-
hers. Thomas Zenger war 15 Jahre Ortschaftsrat, fünf Jahre Gemeinderat und in den vergangenen fünf Jahren Stellvertreter des Ortsvorste-
hers. Marianne Rösch und Rolf Schober waren jeweils zehn Jahre im Ortschaftsrat aktiv. Fünf Jahre war Ulrich Binkele Ortschaftsrat.  

Herbert Dreher 

Die Anliegen für die Einwohnerschaft von Schwandorf werden künftig 
von Karl-Otto Horn, Manuel Reutebuch, Christoph Kempter (vorne von 
links), Heinz Rebholz, Hartmut Jäger, Elmar Winter und Günter Binder im 
Ortschaftsrat (hinten von links) beraten. 

Die Hombies und die Homburgschule 
laden herzlich zum 

Spendenlauf
für den neuen Spielplatz  

zwischen Homburgschule und Halle ein! 
Freitag , 5. Juli 2019 von 17.00 – 19.00 Uhr   

  
Für Bewirtung mit Getränken, Grillwurst und Waffel am Stiel wird reichlich gesorgt. Musikalische 
Umrahmung durch Mitglieder der Musikkapelle Neuhausen. 
Wir freuen uns über jeden Läufer und jede Läuferin, egal welchen Alters und über jede gespon-
serte Runde für 1,- €. 
Die Schülerinnen und Schüler, sowie das Lehrerkollegium freuen sich sehr über die Genehmigung 
der neuen Spielgeräte und wollen mit dem Spendenlauf zur Verwirklichung dieses Großprojektes 
der Gemeinde, der Schule und der Hombies beitragen. 
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Drittklässler lernen Musikinstrumente kennen 
Die Jugendleiterin der Musikkapelle Neuhausen, Linda Storz hat den Drittklässlern der Homburgschule Neuhau-
sen im Rahmen des Musikunterrichts einige Musikinstrumente vorgestellt. „Wo die Sprache aufhört, fängt die 
Musik an“. Somit fördert die Musik die Konzentration von Kindern. Melodie und Rhythmus sind feste Bestand-
teile unseres Lebens und daher ist auch jeder von uns musikalisch. Die Schüler lernten vor allem die typischen 

Blas- und Schlaginstrumente der Musikkapelle kennen. Ob Bariton, Tuba aber auch die Klarinette und Querflöte oder Schlaginstrumente wie 
Schlagzeug, Triangel oder Rasseln, an jedem Instrument konnten die Schüler ihr Lieblingsinstrument aussuchen und testen. Interessierte 
Schüler können sich bei der Jugendleiterin Linda Storz oder bei jedem Musiker oder Musikerin der Musikkapelle melden. 
Weitere Informationen gibt es auch unter www.mk-neuhausen.de 

Die Drittklässler lernten verschiedene Musikinstrumente kennen. 
Fotos: Winfried Rimmele 

Im Freilichtmuseum sind die Pferde los 
31. Großer Fuhrmannstag mit Baden-Württembergischen Meisterschaften 
  
Ob Kraft, Ausdauer oder auch Eleganz – Kaltblutpferde haben viele verschiedene Eigenschaften. 
Am Sonntag, den 7. Juli 2019 zeigen sie beim 31. Fuhrmannstag im Freilichtmuseum Neuhausen 
ob Eck ihr Können. 

  
Im Mittelpunkt stehen die drei großen Wettbewerbe, bei denen sich 
die Fuhrleute mit ihren Pferden messen: Holzrücken, Zugleistung und 
Hindernisfahren. Dabei präsentieren sich Fuhrmänner und auch -frau-
en aus Deutschland, Österreich und der Schweiz. Und auch in diesem 
Jahr ist das Freilichtmuseum wieder Teil der Baden-Württembergischen 
Meisterschaften im Holzrücken; die Fuhrleute aus dem ganzen Ländle 
müssen sich in Neuhausen ob Eck im ersten von drei Wertungsläufen 
beweisen. Erstmalig messen sich auch die baden-württembergischen 
Nachwuchskräfte in einem Meisterschaftslauf im Freilichtmuseum. 
  
Die einzelnen Wettbewerbe starten zeitversetzt: die Wertungsläufe im 
Holzrücken ab 10.30 Uhr, Zugleistung ab 11.30 Uhr, und der Hinder-
nisparcours beginnt um 12 Uhr. Neben den Wettbewerben gibt es auch 
noch vieles andere rund um das Thema Pferd zu entdecken: Ponyreiten 
für die Kleinen, historische Mäharbeiten mit Pferden und ein „Pas de 
Deux“ mit Kaltblutpferden. Auch für die Verpflegung ist natürlich wie 
immer gesorgt: ob Dünnele, die berühmte Museumswurst, Schupf-
nudeln und Maultaschen oder Kaffee und Kuchen, für jeden ist etwas 
dabei! 
  

Hindernisfahren & Holzrücken: Fotografin Almut Grüner 
Pas de Deux: Fotograf W. Rimmele

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Sommerfest des Kindergartens „Löwenzahn“ fand in der 
Homburghalle statt 
Das alljährliche Sommerfest des kommunalen Kindergartens „Löwenzahn“ fand in der Homburghalle statt. 52 Kinder be-
grüßten mit Kindergartenleiterin Jutta Muffler und acht Erzieherinnen die vielen Eltern, Großeltern und Bekannten. Die 
Kinder führten das Märchen „Schneewittchen und die sieben Zwerge“ auf, das mit viel Beifall bedacht wurde. Auf der 

märchenhaften Bühnenkulisse verwandelten sich die Kinder in tanzende Blumen, singende Vögel oder in weinende und freudige Zwerge. 
Erstmals stellte sich der neue Hauptamtsleiter Hans Hager den Besuchern vor. Im Anschluss genossen die kleinen und großen Besucher das 
üppige „Finger-Food-Büfett“, gestiftet und zubereitet von den Müttern und Erzieherinnen. Für die Naschkatzen stand noch ein Nachtischbü-
fett bereit, das rasch verzehrt war. So verbrachten Groß und Klein ein paar gemütliche Stunden und plauderten über das Geschehen während 
des Kindergartenjahres. 

Einen großen Auftritt hatten die Kindergartenkinder vom Kindergarten „Löwenzahn. 
Foto: Winfried Rimmele 

Sommerfest im evangelischen Kindergarten „Morgensonne“ 
Beim Sommerfest im evangelischen Kindergarten „Morgensonne“ in Neuhausen ob Eck haben die Kinder mit der Sonne 
um die Wette gestrahlt. An die 36 Kinder begrüßten unter der Leitung von Sabine Donnatelli und den vier Erzieherinnen 
die vielen Eltern, Großeltern und Bekannten. Die Kinder tauchten in die „Märchenwelt“ ein. Hänsel und Gretel, Sterntaler, 
Rotkäppchen, Schneewittchen und die sieben Zwerge, um nur einige zu nennen, wurden mit viel Beifall bedacht. Die 

ehemalige Kindergartenleiterin Angelika Strohm ließ es sich nicht nehmen, an ihrer ehemaligen Wirkungsstätte die Erzieherinnen zu unter-
stützen. Dafür wurde ihr mit einem Geschenk und viel Applaus gedankt. Nancy Imwinkelried stellte sich als neue Erzieherin vor, die ab Juli 
das Kindergartenteam verstärken wird. Nachdem die vier Elternbeiräte durch die Erzieherinnen für die gute Zusammenarbeit mit einem Dan-
keschön und einem Geschenk verabschiedet waren, genossen die kleinen und großen Besucher das üppige Salat- und Finger-Foodbüfett, 
gestiftet und zubereitet von den Müttern und Erzieherinnen. Für die Naschkatzen stand noch ein Nachtischbüfett bereit, das rasch verzehrt 
war. Unterm Sonnenschirm und unter Schatten spendenden Bäumen verbrachten Groß und Klein ein paar gemütliche Stunden und plauder-
ten über das Geschehen während des Kindergartenjahres. 

Einen großen Auftritt hatten die Kindergartenkinder im evangelischen Kindergarten „Morgensonne“. 
Foto: Winfried Rimmele
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Ferienbetreuung für die Grundschüler (Klassen 1 bis 4) 
Sehr geehrte Eltern,  
wir haben uns sehr darüber gefreut, dass die Ferienbetreuung für unsere Grundschüler an der Homburgschule in den vergangenen Sommer-
ferien so gut angekommen ist.  
Um Ihnen als Eltern weiterhin die Möglichkeit zu geben, sorgenfrei während den Ferienzeiten der Schule zur Arbeit gehen zu können, bieten 
wir Ihnen für 2019 wieder eine Ferienbetreuung an. Betreut werden die Kinder während dieser Zeit wieder von Erzieherin Nina Wieneke.  
Pro Woche kostet die Betreuung wieder 30 Euro. Auch wenn Ihr Kind nicht die ganze Woche die Ferienbetreuung besucht, ist der volle 
Teilnehmerbetrag zu bezahlen. In diesem Betrag enthalten ist die pädagogische Betreuung, täglich Getränke, Spiel- und Bastelmaterialien. 
Frühstück und Mittagessen wird nicht angeboten. Die Betreuungszeit ist wie bisher von 07.30 bis 13:00 Uhr.  
Wenn Sie Interesse haben, füllen Sie bitte die beiliegende, verbindliche Anmeldung aus und geben sie diese bis zum entsprechenden Datum 
im Rathaus ab. Nähere Informationen erhalten Sie nach Anmeldung.   
  
  
Verbindliche Anmeldung für die Ferienbetreuung von Grundschulkindern (Klassen 1 bis 4)  
  
                        
____________________________________________________________________________ Tel.: _______________________________ 
Absender, Name und Vorname 
  
 _________                    ___________________________________________________________________ E-Mail: _____________________________ 
Straße  
  
____________________________________________________________________________ Klasse bezw. Alter: ___________________ 
Name des Kindes 
  
  
Ferienbetreuung in den Sommerferien  
Anmeldeschluss: Freitag, 12. Juli  
  
bitte ankreuzen  
    
  
  
Neuhausen ob Eck, den ...............................................................   .............................................................................................................................................. 
        Unterschrift 
   
 
 
 Blutspenden auch in der Sommerzeit  
Der DRK-Blutspendedienst bittet um Ihre Blutspende.  Der Sommer ist da. Endlich Sonne und Energie im Schwimmbad, im Garten oder im 
Urlaub tanken. Aber: Unfälle und Krankheiten machen keine Ferien. Daher bittet der DRK-Blutspendedienst um Ihre Blutspende am 
  

Freitag, dem 19.07.2019  

von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Homburghalle, Hegaustraße 15 

78579 NEUHAUSEN OB ECK 
  
Blutspenden werden dringend benötigt, um bei Unfällen, Operationen und Krankheiten zu helfen und Leben zu retten. So müssen allein 20 
% aller Blutspenden für die Behandlung von Krebs eingesetzt werden. Auch wenn Schwimmbäder, Freizeitparks und andere Aktivitäten lo-
cken, bittet der DRK-Blutspendedienst um die Unterstützung bei der Versorgung mit Blutpräparaten. Für alle, deren Urlaub noch bevorsteht, 
gehört der Blutspendetermin in jedem Fall auf die Urlaubs-Vorbereitungsliste. Eine Blutspende ist auch bei sommerlichem Wetter unbedenk-
lich. Der Blutspendedienst empfiehlt, vor der Spende ausreichend (natürlich alkoholfrei) zu trinken. 
  
Jede Spende zählt. Blutspender sind zwischen 18 und 72 Jahren, Erstspender höchstens 64 Jahre alt. Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Zur 
Blutspende bitten wir, den Personalausweis mitzubringen. 
  
Damit Sie keinen Blutspendetermin mehr verpassen, bietet das DRK die Möglichkeit, sich über die Blutspende-App per E-Mail oder SMS an 
den Termin erinnern zu lassen. Zudem kann jede registrierte Blutspenderin bzw. jeder registrierte Blutspender sehen, wie vielen Patienten sie 
oder er bereits geholfen hat. Alle Infos hierzu unter www.spenderservice.net. 
  
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie auch unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de. 
 
 

KW 34 19.08. – 23.08. Homburgschule 5 Tage 30 Euro 

 KW 35 26.08. – 30.08. Homburgschule 5 Tage   30 Euro 

 KW 36 02.09. - 06.09. Homburgschule 5 Tage   30 Euro 
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TSV läuft beim Run&Fun in Tuttlingen 
Am Samstag, den 29.06.2019 ging der TSV Neuhausen bei tropi-
schen Temperaturen mit 32 Kinder zwischen 4 und 13 Jahren an 
den Start des Badenova-Fun-Cup für Kids & Teens in Tuttlingen. Trotz 
schwüler Hitze bereits am Morgen bewältigten alle teilnehmenden 
Kinder & Jugendliche die Distanzen von 500m, 1390m und 2780m 
erfolgreich. Wir gratulieren Stanislav Schneider zum 3. Platz (Jahr-
gang 2014, 500m), Tara Braun zum 5. Platz (Jahrgang 2013, 500m), 
Jakob Storz zum 1.Platz (Jahrgang 2013, 500m), Carolina Lang zum 
3.Platz (Jahrgang 2011, 1390m), Leonie Tonn zum 1.Platz (Jahrgang 
2010, 1390m), Paul Schaz zum 9.Platz (Jahrgang2006/2007, 2780m) 
& Lilly Brodmann, Tom Hepfer, Luna Deutscher, Alina Tonn, Ronja 
Ring, Lia Schaz, Ben Fuls, Colin Seifert, Lian Brendle, Leonie Brod-
mann, Sara-Lina Huber, Linus Hepfer, Maya Braun, Sophia Manz, Ma-
xima Ring, Sofia Wetzel, Ermir Alimi, Maximilian Storz, Paulina Schaz, 
Melina Brendle, Luisa Woock, Jonathan Häcker, Evi Striffler, Selina 
Robausch, Jaquelin Woock & Stella Schneider zu ihrer erfolgreichen 
Teilnahme und grandiosen Leistungen. Ich bedanke mich bei den El-
tern recht herzlich für die Unterstützung während des Trainings und 
auch am Wettkamptag, sowie bei Laurin Käser und Andreas Klauß 
für die Hilfe als Betreuer. Es war ein toller Tag und ich hoffe wir sehen 
uns nächstes Jahr wieder. 
Bericht: Pamela Braun 

Amtliche
Mitteilungen§

Bürgersprechstunde 
Die nächste Bürgersprechstunde ist am 
Donnerstag, 04.07.2019 von 17.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. 
Auch außerhalb der Bürgersprechstunden 
können Sie mit dem Bürgermeister über 
Ihre Sorgen und Probleme reden oder Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. Rufen 
Sie an - Tel.: 07467 9460-15 - damit wir einen 
Termin vereinbaren können. 
  
  
Müllabfuhr
Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Weitere Exemplare liegen im Rathaus aus. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungs-
ervice über die Müll-App und Sie werden 
automatisch an alle Müllabfuhrtermine er-
innert. Weitere Informationen unter www.
abfallwecker.de 
  
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abholte Müllge-
fäße oder beschädigte Müllgefäße wenden 
Sie sich bitte an die: 
  
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 
  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 
  

ÖFFENTLICH-RECHTLICHE VEREINBARUNG 

über die Bildung eines gemeinsamen Gutachterausschusses 

„Südlicher Landkreis Tuttlingen“ 
  
Zwischen 
der Stadt Tuttlingen, 
vertreten durch Oberbürgermeister Michael Beck

•	 Beteiligte und zuständige Stelle
 
und 
  
den Städten/Gemeinden 
Bärenthal, vertreten durch Bürgermeister Tobias Keller 
Buchheim, vertreten durch Bürgermeisterin Claudette Kölzow 
Emmingen-Liptingen, vertreten durch Bürgermeister Joachim Löffler 
Fridingen, vertreten durch Bürgermeister Stefan Waizenegger 
Immendingen, vertreten durch Bürgermeister Markus Hugger 
Irndorf, vertreten durch Bürgermeister Jürgen Frank 
Kolbingen, vertreten durch Bürgermeister Konstantin Braun 
Mühlheim, vertreten durch Bürgermeister Jörg Kaltenbach 
Neuhausen ob Eck, vertreten durch Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald 
Renquishausen, vertreten durch Bürgermeister Jürgen Zinsmayer 
Rietheim-Weilheim, vertreten durch Bürgermeister Jochen Arno 
Seitingen-Oberflacht, vertreten durch Bürgermeister Jürgen Buhl 
Wurmlingen, vertreten durch Bürgermeister Klaus Schellenberg

•	 Beteiligte
 
  
Präambel 
  
Zur Verbesserung der gesetzlichen Aufgabenerfüllung der Gutachterausschüsse bilden 
die Städte Fridingen, Mühlheim und Tuttlingen, die Gemeinden Bärenthal, Buchheim, Em-
mingen-Liptingen, Immendingen, Irndorf, Kolbingen, Neuhausen ob Eck, Renquishausen, 
Rietheim-Weilheim, Seitingen-Oberflacht und Wurmlingen gem. § 1 Absatz 1 Satz 2 der Gut-
achterausschussverordnung (GuAVO), in der derzeit gültigen Fassung den gemeinsamen 
Gutachterausschuss „Südlicher Landkreis Tuttlingen“. Hierzu wird gem. §§ 1, 25 des Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit (GKZ), in der derzeit gültigen Fassung die folgende öf-
fentlich-rechtliche Vereinbarung geschlossen: 
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§ 1 Gegenstand der Vereinbarung 
 
(1) Die Städte Fridingen, Mühlheim und 
Tuttlingen, die Gemeinden Bärenthal, Buch-
heim, Emmingen-Liptingen, Immendin-
gen, Irndorf, Kolbingen, Neuhausen ob Eck, 
Renquishausen, Rietheim-Weilheim, Seitin-
gen-Oberflacht und Wurmlingen (im Fol-
genden Beteiligte genannt) übertragen die 
Erfüllung der in §§ 192 -197 Baugesetzbuch 
geregelten Aufgaben des Gutachteraus-
schusses auf die Stadt Tuttlingen (zuständi-
ge Stelle).
 
Darunter fallen insbesondere:
-  Führen der gemeinsamen Kaufpreissamm-

lung und deren Auswertung
-  Ableitung der Bodenrichtwerte und der 

sonstigen für die Wertermittlung erforder-
lichen Daten

- Erteilung von Auskünften jeglicher Art
-  Erstattung von Gutachten über den Ver-

kehrswert von bebauten und unbebau-
ten Grundstücken sowie von Rechten an 
Grundstücken

 (2) Zur Erfüllung der Aufgabe wird bei der 
Stadt Tuttlingen ein gemeinsamer Gutach-
terausschuss gebildet. Der gemeinsame 
Gutachterausschuss trägt den Namen „Ge-
meinsamer Gutachterausschuss Südlicher 
Landkreis Tuttlingen“.

 (3) Die Stadt Tuttlingen kann im Rahmen 
der ihr übertragenen Aufgaben Satzungen 
erlassen, die für das gesamte Gebiet der Be-
teiligten gelten.

 (4) Die Stadt Tuttlingen kann im Gebiet der 
Beteiligten alle zur Erfüllung der übertrage-
nen Aufgaben erforderlichen Maßnahmen 
treffen.
 

§ 2  
Zusammensetzung des gemeinsamen 

Gutachterausschusses und 
Bestellung der Gutachter 

 
(1) Der gemeinsame Gutachterausschuss 
besteht aus einem Vorsitzenden und weite-
ren ehrenamtlichen Gutachtern.

(2) Jeder Beteiligte kann in eigener Ver-
antwortung eine nach der Einwohnerzahl 
gestaffelte Höchstzahl an Gutachtern in 
den gemeinsamen Gutachterausschuss 
vorschlagen. Es gelten die ermittelten Ein-
wohnerzahlen zum Stichtag 30.06. des vo-
rangegangenen Jahres im Sinne von § 143 
Gemeindeordnung. Die Höchstzahl der von 
den jeweiligen Beteiligten vorgeschlagenen 
Gutachter bestimmt sich nach folgendem 
Verteilerschlüssel:
Einwohnerzahl  Höchstzahl der Gutachter 

 0 – 10.000  4  
10.000 – 20.000  5  
20.000 – 30.000  6  
30.000 – 40.000  7  
40.000 – 50.000  8  
 
(3) Jeder Beteiligte kann aus den Reihen der 
von ihm vorgeschlagenen Gutachter einen 
stellvertretenden Vorsitzenden vorschlagen. 
Der Leiter der Geschäftsstelle übt gleichzei-
tig das Amt eines weiteren stellvertreten-

den Vorsitzenden aus. Nach Absprache der 
Beteiligten wird aus dem Kreis der stellver-
tretenden Vorsitzenden der Vorsitzende zur 
Bestellung vorgeschlagen.

(4) Der Vorsitzende, die stellvertretenden 
Vorsitzenden und die weiteren Gutachter 
werden nach den Vorschlägen i. S. d. Absatz 
2 vom Gemeinderat der Stadt Tuttlingen auf 
die Dauer von vier Jahren bestellt.

(5) Die zuständige Finanzbehörde schlägt 
zusätzlich einen Bediensteten sowie einen 
Stellvertreter als ehrenamtliche Gutachter 
vor, die vom Gemeinderat der Stadt Tuttlin-
gen auf die Dauer von vier Jahren bestellt 
werden.

(6) Bei den Sitzungen des Gutachteraus-
schusses ist eine Quote von min. 50 % der 
bestellten Gutachter des jeweilig Beteiligten 
anzustreben. Mit Zustimmung der Beteilig-
ten oder zum Erreichen der Beschlussfähig-
keit darf von der Quote abgewichen werden. 

(7) Auf Antrag der Mehrheit der Beteiligten 
kann sich der Gutachterausschuss jederzeit 
eine Geschäftsordnung geben.
 
  

§ 3 Geschäftsstelle und Ausstattung 
 
(1) Die Geschäftsstelle des gemeinsamen 
Gutachterausschusses wird bei der Stadt 
Tuttlingen als zuständige Stelle nach § 1 
Abs. 1 Satz 3 GuAVO eingerichtet. Die erfor-
derlichen Räumlichkeiten werden von der 
Stadt Tuttlingen zur Verfügung gestellt. Die 
entstehenden Kosten werden nach § 5 die-
ser Vereinbarung verrechnet.
 
(2) Die Geschäftsstelle trägt den Namen
 

Geschäftsstelle des gemeinsamen  
Gutachterausschusses 

„Südlicher Landkreis Tuttlingen“. 
 
(3) Die zur sachgerechten Aufgabenerfül-
lung erforderliche Ausstattung des gemein-
samen Gutachterausschusses mit Personal, 
Räumlichkeiten, Sachmitteln und techni-
scher Ausstattung obliegt der Stadt Tuttlin-
gen. Auch Personalentscheidungen oblie-
gen der Stadt Tuttlingen.

(4) Die Personalausstattung wird jährlich 
überprüft. Die Ergebnisse der Überprüfung 
werden den Beteiligten mit dem jährlichen 
Geschäftsbericht vorgelegt. Entsteht durch 
die Änderung der gesetzlichen Aufgaben 
ein Mehr- oder Minderbedarf, so ist die Per-
sonalausstattung nach Absprache unter den 
Beteiligten entsprechend anzupassen.
 

§ 4 Gebührenerhebung  
und Gebührensatzung 

 
(1) Für Leistungen des gemeinsamen Gut-
achterausschusses und dessen Geschäfts-
stelle erlässt die Stadt Tuttlingen gemäß § 
26 GKZ, § 4 GemO und § 2 KAG eine Gebüh-
rensatzung (Satzung der Stadt Tuttlingen 
über die Erhebung von Gebühren des ge-
meinsamen Gutachterausschusses „Südli-
cher Landkreis Tuttlingen“).
 

(2) Die Gebührensatzung wird nach Anhö-
rung der Beteiligten vom Gemeinderat der 
Stadt Tuttlingen beschlossen.
 
  

§ 5 Kosten und Kostenerstattung 
 
(1) Sämtliche bei der Stadt Tuttlingen anfal-
lende Kosten, die unmittelbar mit der Erfül-
lung der übertragenen Aufgabe verbunden 
sind (insbesondere Personalkosten, Sach-
kosten, Kosten für Softwarelizenzen sowie 
den Entschädigungen der Gutachter), wer-
den mit den Gebühren oder sonstigen Ein-
nahmen verrechnet. Die Kosten bemessen 
sich nach den tatsächlichen Personalkosten 
zuzüglich der Sach- und Gemeinkosten nach 
dem jeweils aktuellen Bericht der Kommu-
nalen Gemeinschaftsstelle für Verwaltungs-
management (KGSt) über die Kosten eines 
Arbeitsplatzes, wobei ein Gemeinkostenzu-
schlag und ein Personal- bzw. Anstellungs-
risikozuschlag in Höhe von insgesamt 30 % 
angesetzt wird.

(2) Soweit die Kosten nach Absatz 1 nicht 
durch Gebühren oder sonstige Einnahmen 
des gemeinsamen Gutachterausschusses 
gedeckt sind, werden sie nach dem Verhält-
nis der Einwohnerzahlen auf die Beteiligten 
verteilt und von diesen erstattet. Es gelten 
die ermittelten Einwohnerzahlen zum Stich-
tag 30.06. des vorangegangenen Jahres im 
Sinne von § 143 Gemeindeordnung.

(3) Die Abrechnungen werden jährlich von 
der Geschäftsstelle bis spätestens 30.06. 
des Folgejahres erstellt und den Beteiligten 
übersandt. Die zu erstattenden Kosten wer-
den den Beteiligten in Rechnung gestellt 
und einen Monat nach Anforderung fällig. 
Im Zuge der Erstellung der Abrechnungen 
wird der Geschäftsbericht erstellt.
 

§ 6 Überlassung erforderlicher  
Unterlagen und Daten 

 
(1) Die Beteiligten überlassen der Geschäfts-
stelle kostenfrei sämtliche zur Führung einer 
gemeinsamen Kaufpreissammlung und zur 
Erstellung von Gutachten erforderlichen Un-
terlagen und Daten. Dies umfasst auch die 
Unterlagen und Daten der bisher bei den 
Geschäftsstellen geführten Kaufpreissamm-
lungen und Gutachten.

(2) Die Geschäftsstelle ist berechtigt und 
bevollmächtigt, im Namen der Beteiligten 
zur Aufgabenerfüllung erforderliche Daten 
(bspw. GEO-Daten, Grundbuchdaten, Daten 
aus Bauakten etc.) bei Dritten einzuholen.
 

§ 7 Vertraulichkeit der Daten 
 
(1) Der Geschäftsstelle und den bestellten 
Gutachtern ist es untersagt, personenbezo-
gene Daten unbefugt zu anderen als den zur 
Aufgabenerfüllung erforderlichen Zwecken 
zu erheben, zu verarbeiten, Dritten bekannt 
zu geben oder zugänglich zu machen.

(2) Die Geschäftsstelle behandelt die ihr im 
Rahmen der Aufgabenerfüllung bekannt 
werdenden Informationen und Daten ver-
traulich. Vertrauliche Informationen und 
Daten im Sinne dieser Erklärung sind solche, 
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die der Geschäftsstelle übermittelt werden 
und sich aus Unterlagen (Kaufverträge, 
Grundbuchakten etc.) ergeben.
 
(3) Die Stadt Tuttlingen stellt durch tech-
nisch-organisatorische Maßnahmen sicher, 
dass die Belange des Datenschutzes ange-
messen berücksichtigt werden.
 
(4) Bedient sich die Geschäftsstelle dritter 
Personen als Erfüllungsgehilfen, werden 
diese von der Geschäftsstelle schriftlich auf 
das Datengeheimnis und zur Vertraulichkeit 
verpflichtet.
 

§ 8 Laufzeit und Kündigung 
 
(1) Die Vereinbarung beginnt am 01.01.2019 
und endet frühestens zum 01.07.2023. Sie 
verlängert sich automatisch um 4 Jahre soll-
te diese nicht gekündigt werden. Die Kündi-
gungsfrist beträgt 12 Monate auf das Ende 
des Bestellungszeitraumes der Gutachter 
gem. § 2 Abs. 4 (4 Jahre).
 
(2) Die Kündigung bedarf der Schriftform.
 
(3) Im Falle einer Kündigung dieser Verein-
barung ist der betroffene Beteiligte ver-
pflichtet, sich auseinanderzusetzen.
 
  

§ 9 Rechte und Verpflichtungen 
 
(1) Die Beteiligten verpflichten sich zur ein-
vernehmlichen und vertrauensvollen Zu-
sammenarbeit, gegenseitigen Information 
und sonstiger vereinbarungsdienlicher Un-
terstützung.
 
(2) Die Stadt Tuttlingen erfüllt die ihr über-
tragene Aufgabe nach Maßgabe der ein-
schlägigen Vorschriften (insbesondere 
BauGB, ImmoWertV, GuAVO, BGB) und ent-
sprechenden Richtlinien.
 
(3) Die Beteiligten benennen der zuständi-
gen Stelle gegenüber jeweils einen ständi-
gen Ansprechpartner. Die zuständige Stelle 
benennt gegenüber den Beteiligten ihre/-n 
ständigen Ansprechpartner.
 
(4) Die Beteiligten können gegen den Be-
schluss des Gemeinderats der Stadt Tutt-
lingen zur Bestellung der Gutachter des 
gemeinsamen Gutachterausschusses (vgl. 
§ 2 Abs. 3), binnen zwei Wochen nach Mit-
teilung des Beschlusses, Einspruch einlegen; 
dasselbe gilt auch für die anderen erforder-
lichen Beschlüsse des Gemeinderates oder 
der beschließenden Ausschüsse der Stadt 
Tuttlingen, soweit diese für die Beteiligten 
von besonderer Wichtigkeit oder erhebli-
cher wirtschaftlicher Bedeutung sind. Das 
Verfahren nach Einspruch richtet sich nach 
§ 25 Abs. 3 S. 2 Nr. 2 GKZ.
 

§ 10 Haftung 
 
(1) Die Stadt Tuttlingen verpflichtet sich, die 
ihr übertragenen Aufgaben mit der gebote-
nen Sorgfalt und Genauigkeit zu erfüllen.
 
(2) Sie haftet für die von ihr eingesetzten Er-

füllungsgehilfen und Beauftragten nach den 
gesetzlichen Bestimmungen.
 

 § 11 Übergangsbestimmungen 
 
(1) Die Bildung des gemeinsamen Gut-
achterausschusses und die Einrichtung 
der Geschäftsstelle erfolgt erstmalig zum 
01.07.2019. Die erforderlichen Vorberei-
tungsmaßnahmen zur Einrichtung der Ge-
schäftsstelle beginnen ab Rechtswirksam-
keit der Vereinbarung (vgl. § 8 Abs. 1).
 
(2) Die Bodenrichtwerte zum Stichtag 
31.12.2018 werden bis spätestens zum 
30.06.2019 von den bisherigen Gutachter-
ausschüssen beschlossen.
 
(3) Eingehende Kaufverträge, geschlossen 
ab dem 01.01.2019, fallen in die Zuständig-
keit und den Aufgabenbereich des gemein-
samen Gutachterausschusses. 
 
(4) Die noch vor dem 01.07.2019 bei den 
Beteiligten beantragten Verkehrswertgut-
achten sind von diesen noch rechtzeitig bis 
dahin fertigzustellen und zu beschließen. 
Ein Übergang zur Weiterbearbeitung auf 
die Geschäftsstelle des gemeinsamen Gut-
achterausschusses und zum Beschluss auf 
den gemeinsamen Gutachterausschuss zum 
01.07.2019 erfolgt nicht.
 
(4) In der Übergangsphase entstehende 
Kosten werden gemäß dem in § 5 Absatz 2 
festgelegten Verteilerschlüssel von den Be-
teiligten erstattet.
 
(5) Die bisherigen Gutachterausschüsse und 
deren Geschäftsstellen werden zum in Ab-
satz 1 Satz 1 benannten Zeitpunkt aufgelöst. 
Die Dienstsiegel sind zu diesem Zeitpunkt 
zu entwerten.
 
(6) Die entsprechende Öffentlichkeitsarbeit, 
wie bspw. Informationen für die Bürger, No-
tare, Sachverständige sowie die Informati-
onspflicht gem. § 1 Abs. 1 Satz 4 GuAVO ge-
genüber der Zentralen Geschäftsstelle bzgl. 
Bildung des gemeinsamen Gutachteraus-
schusses erfolgt durch die Stadt Tuttlingen.
 

§ 12 Sonstige Bestimmungen 
  
Änderungen der vorliegenden Vereinba-
rung sowie Nebenabreden bedürfen zu 
ihrer Wirksamkeit der Schriftform und der 
Genehmigung durch die Aufsichtsbehörden 
gem. § 25 Abs. 5 GKZ, soweit erforderlich. 
  
Sollte eine Bestimmung dieser Vereinba-
rung unwirksam sein oder werden, so wird 
hiervon die Wirksamkeit der Vereinbarung 
im Übrigen nicht berührt. Die Beteiligten 
verpflichten sich, die unwirksame Bestim-
mung durch eine rechtlich zulässige Be-
stimmung zu ersetzen, die der unwirksamen 
Bestimmung in Interessenlage und Zweck 
am Nächsten kommt. Entsprechendes gilt 
für den Fall, dass sich bei der Durchführung 
der Vereinbarung eine nicht beabsichtigte 
Regelungslücke ergibt. 
  
Erfüllungsort ist Tuttlingen. Der Gerichts-

stand ist beim entsprechend zuständigen 
Verwaltungsgericht. 
  

§ 13 Inkrafttreten 
  
Die Vereinbarung ist mit der Genehmigung 
der Rechtsaufsichtsbehörde von den Betei-
ligten öffentlich bekanntzumachen. Sie wird 
am Tag nach der letzten öffentlichen Be-
kanntmachung rechtswirksam, frühestens 
jedoch zum 01.01.2019. 
  
  
Tuttlingen, den 07.05.2019  
  
für die Stadt Tuttlingen
gez.   Oberbürgermeister Michael Beck

für die  Gemeinde Bärenthal 
gez. Bürgermeister Tobias Keller 
  
für die Gemeinde Buchheim
gez. Bürgermeisterin Claudette Kölzow

für die Gemeinde Emmingen-Liptingen 
gez. Bürgermeister Joachim Löffler 
  
für die  Stadt Fridingen
gez.   Bürgermeister Stefan Waizenegger

Gemeinde  Immendingen 
gez. Bürgermeister Markus Hugger 
  
für die Gemeinde Irndorf
 gez. Bürgermeister Jürgen Frank

für die Gemeinde Kolbingen 
gez. Bürgermeister Konstantin Braun 
  
für die Stadt Mühlheim
gez. Bürgermeister Jörg Kaltenbach 

für die Gemeinde Neuhausen ob Eck 
gez. Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald 
  
für die Gemeinde Renquishausen
gez.   Bürgermeister Jürgen Zinsmayer

für die Gemeinde Rietheim-Weilheim 
gez. Bürgermeister Jochen Arno 
  
für die Gemeinde Seitingen- Oberflacht
gez. Bürgermeister Jürgen Buhl

für die Gemeinde Wurmlingen 
gez. Bürgermeister Klaus Schellenberg 
  
   
Genehmigung 
Die am 07.05.2019 geschlossene öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung zwischen der 
Stadt Tuttlingen und den Städten/Gemein-
den Bärenthal, Buchheim, Emmingen-Lip-
tingen, Fridingen, Immendingen, Irndorf, 
Kolbingen, Mühlheim, Neuhausen ob Eck, 
Renquishausen, Rietheim-Weilheim, Sei-
tingen-Oberflacht und Wurmlingen über 
die Bildung des gemeinsamen Gutachter-
ausschusses Südlicher Landkreis Tuttlingen 
wird gemäß § 25 Abs. 5 GKZ genehmigt. 
  
79098 Freiburg i. Br., den 24. Mai 2019 
Regierungspräsidium Freiburg 
gez. Janina Peters 



Donnerstag, 4. Juli 2019 Seite 10

Gemeinderatssitzung 
Am Dienstag, den 9. Juli 2019, 19.00 Uhr, la-
den wir zu einer öffentlichen Gemeinderats-
sitzung in den Sitzungssaal des Rathauses 
ein. 
  
Tagesordnung 
1. Verpflichtung der neugewählten 
 Gemeinderäte 
  
2. Änderung des § 9 der Hauptsatzung 
 
3. Wahl der Bürgermeisterstellvertreter 
 
4.  Wahl eines Ortsvorstehers und seines 

Stellvertreters für die Ortschaft 
 Schwandorf 
 
5.  Wahl eines Ortsvorstehers und sei-

ner/s Stellvertreter(s) für die Ortschaft 
Worndorf 

   
6.  Bestellung der Vertreter und der Stell-

vertreter in die Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes Gewerbepark 
Neuhausen ob Eck/Tuttlingen 

  
7.  Bestellung der Vertreter und der Stell-

vertreter in die Verbandsversammlung 
des Schulverbandes Fridingen/Neu-
hausen ob Eck 

 
8.  Bestellung der Vertreter und der Stell-

vertreter in die Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes Heuberg-Was-
serversorgung rechts der Donau. 

    
9.  Bestellung der Vertreter und der Stell-

vertreter für den gemeinsamen Aus-
schuss der Verwaltungsgemeinschaft 
Tuttlingen 

 
10.     Bestellung der Vertreter und Stellver-

treter für den gemeinsamen Ausschuss 
mit der Evangelischen Kirchengemein-
de 

  
11.   Bestellung der Mitglieder und der 

Stellvertreter für die beratenden Aus-
schüsse  des Gemeinderats 

   
12.     Bestellung der Mitglieder und deren 

Stellvertreter in den gemeinsamen 
Gutachterausschuss „Südlicher Land-
kreis Tuttlingen“. 

    
13.     Bestellung von zwei Gemeinderäten 

und deren Stellvertreter zur Unter-
zeichnung der Niederschriften der Ge-
meinderatsitzungen  

  
14.     Bekanntgabe der am 25.06.2019 in 

nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse 

   
  
01.07.2019 
  
Hans-Jürgen Osswald 
Bürgermeister 
  
  
 

Gemeinsamer Gutachteraus-
schuss bei der Stadt Tuttlingen 
Künftige Zusammenarbeit der südlichen 
Landkreis-Gemeinden mit der Stadt Tutt-
lingen auf dem Gebiet des Gutachteraus-
schusswesens: 
  
Zum 01.07.2019 führen die Städte Fridingen, 
Mühlheim und Tuttlingen, die Gemeinden 
Bärenthal, Buchheim, Emmingen-Liptingen, 
Immendingen, Irndorf, Kolbingen, Neuhau-
sen ob Eck, Renquishausen, Rietheim-Weil-
heim, Seitingen-Oberflacht und Wurmlingen 
ihre bisher getrennten Gutachterausschüsse 
zu einem gemeinsamen Gutachteraus-
schuss bei der Stadt Tuttlingen zusammen. 
Der gemeinsame Gutachterausschuss trägt 
den Namen „Gemeinsamer Gutachteraus-
schuss Südlicher Landkreis Tuttlingen“. Die 
Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutach-
terausschusses wird bei der Stadt Tuttlingen 
eingerichtet. Leiter dieser Geschäftsstelle ist 
Herr (Dipl.-Ing. (FH)) Hans-Rainer Isselhard. 
  
Für diesen Zusammenschluss haben die 
beteiligten Gemeinden am 07.05.2019 
eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung ge-
schlossen. Dies erfolgte auf der Grundlage 
der novellierten Gutachterausschussverord-
nung (GuAVO). Darin werden die Aufgaben 
der Gutachterausschüsse nach §§ 192 - 197 
BauGB (Wertermittlung) von den beteilig-
ten Gemeinden auf die Stadt Tuttlingen zur 
Wahrnehmung und Erfüllung übertragen. 
Diese Vereinbarung wurde am 24.05.2019 
vom Regierungspräsidium Freiburg (Rechts-
aufsichtsbehörde) genehmigt und am 
22.06.2019 von der Stadt Tuttlingen im 
Gränzbote öffentlich bekannt gemacht; die 
Vereinbarung tritt in Kraft mit der letzten 
ortsüblichen Bekanntmachung der beteilig-
ten Gemeinden. 
  
Die Geschäftsstelle des gemeinsamen Gut-
achterausschusses bei der Stadt Tuttlingen 
ist demnach künftig alleiniger Ansprech-
partner für die amtliche Wertermittlung im 
Gebiet der beteiligten Gemeinden für deren 
Bürger. In Kürze können alle Bürger und Be-
hörden auch über die Homepage der Stadt 
Tuttlingen Ihre Anträge stellen und dort Ihre 
Anliegen anbringen. 
  
Ziel des Zusammenschlusses ist die Ablei-
tung und die Veröffentlichung von gemein-
samen Bodenrichtwerten (§ 196 BauGB) und 
der sonstigen für die Wertermittlung erfor-
derlichen Daten (§ 193 Abs. 5 BauGB). 

 

Förderung im Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum 
– ELR  
Das Jahresprogramm 2020 zum ELR wurde 
vom Ministerium Ländlicher Raum am 17. 
Mai 2019 öffentlich ausgeschrieben. 
Die zentralen Ziele sind weiterhin lebendige 
Ortskerne zu erhalten, zeitgemäßes Leben 
und Wohnen zu ermöglichen, eine wohnort-
nahe Versorgung zu sichern sowie zukunfts-
fähige Arbeitsplätze zu schaffen.  

  
Für 2020 wurden folgende Förderschwer-
punkte gebildet: 
 
•	 Förderschwerpunkt Innenentwick-

lung/Wohnen
Der Grundsatz „Innenentwicklung vor Auße-
nentwicklung“ soll in der kommunalen Bau-
landpolitik zum Regelfall werden. Deshalb 
werden weiterhin prioritär Investitionen zur 
Schaffung von privatem Wohnraum geför-
dert.  
Im Fokus steht die innerörtlichen Nachver-
dichtung, also vorrangig Umnutzungen 
leerstehender Gebäude, Aufstockungen von 
Gebäuden sowie die Bebauung langjähriger 
Baulücken im Ortskern. Förderfähig sind so-
wohl durch den Antragsteller oder Verwand-
te ersten und zweiten Grades eigengenutzte 
Wohnungen (Umnutzung, Modernisierung 
und Neubau) als auch Mietwohnungen zur 
Fremdnutzung (Umnutzung und Moderni-
sierung). 
 
•	 Förderschwerpunkt Lokale Grundver-

sorgung, Dorfgasthäuser, Metzgereien 
und Bäckereien 

 
Neben dem Förderschwerpunkt Innenent-
wicklung/Wohnen hat der Förderschwer-
punkt Grundversorgung weiterhin hohe 
Priorität. Projekte aus diesem Förderschwer-
punkt erhalten einen Fördervorrang.  
Vor allem Dorfläden, Metzgereien und Bä-
ckereien sind wichtige Einrichtungen zur 
Grundversorgung. Zur Grundversorgung 
können auch Ärzte, Physiotherapeuten, 
Handwerksbetriebe zählen. Ein besonderes 
Augenmerk wird auf Dorfgasthäuser gerich-
tet. Die Gastronomie dient besonders im 
Ländlichen Raum nicht nur der Versorgung 
und Verpflegung der Bevölkerung, sondern 
ist für die Menschen vor Ort auch wichtiger 
Treffpunkt für gesellschaftliche und kultu-
relle Veranstaltungen. Dorfgasthäuser sind 
ein Kulturgut, das erhalten werden muss. Sie 
stärken Lebensqualität und Lebendigkeit 
unserer Dörfer. 
 
•	 Förderschwerpunkt „Arbeiten“
Im Förderschwerpunkt Arbeiten soll vor-
rangig die Entflechtung störender Gemen-
gelagen im Ortskern gefördert werden, 
zum Beispiel die Verlagerung eines emissi-
onsstarken Betriebs in das nahegelegene 
Gewerbegebiet. Die freiwerdende innerört-
liche Fläche kann dann anschließend einer 
nachbarschaftsverträglichen Nachnutzung 
zugeführt werden. 
Unterstützt werden kleine und mittlere 
Unternehmen zum Erhalt der dezentralen 
Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung 
und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeits-
plätzen.   
  
Förderzuschlag bei CO2-Speicherung 
Mit dem ELR sollen zudem bioökonomieba-
sierte Bauweisen gefördert werden. Dazu 
zählt die Anwendung ressourcenschonen-
der, CO2 bindender Baustoffe wie Holz. 
Beim überwiegenden Einsatz nachwachsen-
der Rohstoffe - in der Regel dürfte das vor 
allem Holz sein - wird der Fördersatz um 5 
%-Punkte erhöht.  
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Die kompletten Anträge müssen bis Ende 
August 2019 dem Bürgermeisteramt vor-
liegen.  
Auskünfte erteilen Ihnen gerne Hauptamts-
leiter Hans Hager, Telefon 07467/9460-14, 
E-Mail: hans.hager@neuhausen-ob-eck.de 
oder Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald, 
Telefon 07467/9460-12, E-Mail osswald@
neuhausen-ob-eck.de 
 
 
Aktuelles aus dem  
Gemeinderat  
Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
vom 25.06.2019 
Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald be-
grüßte zu Beginn der letzten Gemeinderats-
sitzung in der bisherigen Zusammensetzung 
die anwesenden Gemeinderatsmitglieder, 
zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer, dar-
unter die meisten neugewählten Gemein-
deräte, sowie von der Presse Herrn Rimmele 
(Gränzbote) sehr herzlich.  
 
TOP 1 
Bauantrag zum Bau eines Carports und 
Anbau eines Balkons in Neuhausen ob 
Eck  
  
Der Gemeinderat erteilte einstimmig sein 
Einvernehmen zur Herstellung eines Car-
ports sowie eines doppelstöckigen Balkons 
auf dem Grundstück in der Südstraße 2, Flur-
stück-Nr. 490/1 gemäß § 36 Baugesetzbuch 
in Verbindung mit § 34 Baugesetzbuch. 
Einwendungen der Angrenzer waren nicht 
erhoben worden und städtebaulich erfährt 
das Gebäude durch die Maßnahme eine 
Aufwertung. 
  
TOP 2 
Bauantrag zur Nutzungsänderung eines 
Schulgebäudes zu einer privaten Mu-
sik- und Kunstschule mit Gastronomie in 
Schwandorf  
  
Der Gemeinderat stimmte der von der Ver-
waltung vorgeschlagenen Vertagung auf 
die Gemeinderatssitzung am 23. Juli ein-
stimmig zu. 
Die Vertagung war zuvor mit der Bauherrin 
und der Baurechtsbehörde abgesprochen 
worden. 
   
TOP 3  
Bauantrag zur Aufstellung von drei La-
gercontainern in Neuhausen ob Eck  
  
Der Gemeinde lag ein Bauantrag zur Auf-
stellung von drei Lagercontainern in der 
Meßkircher Straße auf dem Flurstück-Nr. 
1993 vor. Dabei handelt es sich um Fertig-
container aus Stahl, die nicht gerade ein 
optisch ansprechendes Bild abgeben. Städ-
tebaulich ist die Aufstellung der Container 
zwar bedauerlich, nach Meinung der Ver-
waltung liegt jedoch eine „Verunstaltung“ 
im Sinne der Gesetze nicht vor. Die Aufstel-
lung dürfte daher grundsätzlich zulässig 
sein. 
  

Mehrere Gemeinderäte, so die Gemeinderä-
te Stritzel und Seeh waren der Auffassung, 
dass die „ausrangierten“ Baucontainer an 
dieser Stelle das Ortsbild nachhaltig „ver-
schandeln“. Die entstehende Ansicht durch 
orangefarbene „leuchtende“ Baucontainer 
sei an dieser Stelle eine schwerwiegende 
Störung des Ortsbildes. 
  
Der Gemeinderat lehnte bei Stimmengleich-
heit die Erteilung des Einvernehmens zur 
Aufstellung der drei Lagercontainer ab. 
  
TOP 4  
Annahme von Spenden für die Gemeinde 
  
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der 
Annahme von Sachspenden im Gesamtwert 
von 170,72 Euro zu. Es handelt sich hierbei 
um geliefertes Schulobst vom Obsthof Hert-
le. 
  
TOP 5 
Feststellung des Nichtbestehens von Hin-
derungsgründen für das Einrücken in den 
neuen Gemeinderat  
  
Nach den 2015 geänderten Bestimmungen 
der Gemeindeordnung endet die Amtszeit 
des Gemeinderats mit Ablauf des Tages, an 
dem die regelmäßigen Wahlen stattfinden. 
Somit begann am 27. Mai 2019 die Amtszeit 
der neugewählten Gemeinderäte. Der Amts-
antritt wird in der konstituierenden Sitzung 
des Gemeinderats am 09. Juli erfolgen. 
  
Ihr Amt können die neugewählten Gemein-
deräte jedoch erst nach Feststellung der 
Gültigkeit der Wahl durch die Wahlprüfungs-
behörde oder nach unbenutztem Ablauf der 
Wahlprüfungsfrist (ein Monat) antreten. 
  
Vor der Einberufung der ersten Sitzung des 
neuen Gemeinderats hat der bisherige Ge-
meinderat festzustellen, ob Hinderungs-
gründe nach § 29 Abs. der Gemeindeord-
nung vorliegen. Alle Gewählten wurden 
vom Bürgermeister benachrichtigt und 
aufgefordert, unverzüglich mögliche Än-
derungsgründe zu benennen. Derartige 
Mitteilungen gingen nicht ein und auch der 
Verwaltung sind etwaige Hinderungsgrün-
de nicht bekannt. 
  
Der Gemeinderat hat daher einstimmig fest-
gestellt, dass keine Hinderungsgründe bei 
den am 26. Mai gewählten Personen vorlie-
gen. 
  
  
TOP 6  
Ehrung von langjährigen Mitgliedern des 
Gemeinderats durch den Gemeindetag 
Baden-Württemberg  
  
Die Gemeinden des Landkreises Tuttlingen 
haben sich vor Jahren darauf geeinigt, die 
vom Gemeindetag durchgeführten Ehrun-
gen einheitlich anzuwenden. 
Geehrt werden daher Gemeinderatsmitglie-
der, die dem Gremium 10, 20 oder 30 Jahre 
angehört haben. 
Für 10 Jahre kommunale Tätigkeit haben 
folgende vier Gemeinderatsmitglieder die 

Ehrennadel des Gemeindetags mit der auf-
gedruckten Zahl 10 erhalten: 
Walter Ruggaber, Hartmut Storz, Thomas 
Storz und Florian Stritzel. 
  
Für 20 Jahre kommunale Tätigkeit haben 
folgende zwei Gemeinderatsmitglieder die 
Ehrennadel mit aufgedruckter Zahl 20 erhal-
ten: 
Harald Müller (20 Jahre Gemeinderat sowie 
20 Jahre Ortschaftsrat Schwandorf ) und 
Markus Seeh. 
  
Für 30 Jahre kommunale Tätigkeit erhält 
Herr Günter Binder die entsprechende Eh-
rennadel sowie die Ehrenstele des Gemein-
detags Baden-Württemberg. 
Günter Binder ist seit 10 Jahren Gemeinderat 
für den Ortsteil Schwandorf, seit 30 Jahren 
Ortschaftsrat für den Ortsteil Schwandorf 
und seit 25 Jahren auch dort Ortsvorsteher. 
  
Bürgermeister Osswald bedankte sich bei al-
len Geehrten ganz herzlich für Ihr langjähri-
ges Engagement für die Gemeinde und Ihre 
Bürger. 
  
TOP 7  
Verabschiedung ausscheidender Mitglie-
der des Gemeinderats  
  
Dem bisherigen Gemeinderat gehörten ins-
gesamt 17 Mitglieder an. Von diesen werden 
neun aus dem bisherigen Gremium aus-
scheiden und dem neuen Gemeinderat von 
14 Mitgliedern nicht mehr angehören. 
  
Folgende fünf Gemeinderäte / Gemeinderä-
tinnen haben nicht mehr kandidiert: 
Alexander Bronner, Thomas Gruler, Angelika 
Müller, Harald Müller und Walter Ruggaber. 
  
Weitere vier Mitglieder des Gremiums ha-
ben zwar kandidiert, wurden jedoch nicht 
mehr gewählt: 
Pascal Gerst, Beyhan Kilic, Gerold Luz und 
Thomas Storz. 
  
Bürgermeister Osswald erklärte, er werde 
jeden Einzelnen der neun ausscheidenden 
Gemeinderatsmitglieder vermissen. Im 
Zeitraum von fünf bis zwanzig Jahre hätten 
alle durchweg eine sehr gute und wichtige 
Arbeit für die Gemeinde Neuhausen ob Eck, 
Schwandorf und Worndorf geleistet. Allen 
gelte ein großes Dankeschön, zum einen 
persönlich, wie auch von den Gemeinde-
ratskollegen und Kolleginnen sowie aller 
Bürger für das große Engagement und den 
Verzicht auf einen enormen Teil der Freizeit. 
  
Alle Beteiligten hätten auch mehrfach Ent-
scheidungen getroffen, die mutig gewesen 
seien und diese auch nach außen vertreten, 
obwohl sie von vorne herein wussten, dass 
sie hierfür nicht nur Lob ernten würden. 
  
Mit persönlichen Worten an jeden einzelnen 
ausscheidenden Gemeinderat sowie mit 
symbolischen Präsenten bedankte sich der 
Bürgermeister sehr herzlich bei allen und 
wünschte ihnen für die Zukunft alles Gute. 
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TOP 8  
Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges  
 
•	 Zuwendung für den Bau eines Regen-

rückhaltebeckens bei der Kläranlage, 
2. Bauabschnitt 

  
Zwischenzeitlich liegt der Gemeinde der of-
fizielle Förderbescheid vom Regierungsprä-
sidium Freiburg bezüglich der Zuwendung 
für den zweiten Bauabschnitt des Regen-
überlaufbeckens bei der Kläranlage vor. Die 
Gemeinde erhält hierfür 838.500 Euro. 
 
•	 Personalangelegenheiten 
 
Der Bürgermeister informierte den Gemein-
derat über zwei zwischenzeitlich getroffene 
Personalentscheidungen. 
Der Gemeinderat hatte in seiner letzten Sit-
zung Verwaltung und Personalrat ermäch-
tigt, bzw. beauftragt, für die Besetzung einer 
Stelle im Bauhof sowie einer Teilzeitstelle als 
Bautechniker die notwendigen Entschei-
dungen zu treffen. 
 
•	 Bauhofmitarbeiter 
 
Als Nachfolger für Bauhofmitarbeiter To-
bias Dichtl wird Matthias Kellhofer aus 
Schwandorf, 36 Jahre alt, seine Stelle im 
Bauhof zum 1. August antreten. Somit wird 
die Stelle im Bauhof lediglich einen Monat 
nicht besetzt sein. Herr Kellhofer ist gelern-
ter KfZ-Mechatroniker. 
 
•	 Bautechniker 
 
Die Wiederbesetzung einer Stelle als teil-
zeitbeschäftigter Bautechniker (50 % Um-
fang) konnte zwischenzeitlich ebenfalls 
abgeschlossen werden. Herr Karl Hager aus 
Nusplingen ist 47 Jahre alt, gelernter Zim-
mermeister und Bautechniker und hat seine 
Stelle zum 1. Juli angetreten. 
(Bei der Gemeinde Neuhausen ob Eck wurde 
bereits von 2008 bis 2010 ein Bautechniker 
in entsprechendem Umfang beschäftigt.) 
  
In beiden Fällen hat der Personalrat mitge-
wirkt und zugestimmt. 
Bauhof, Verwaltung, Matthias Kellhofer und 
Karl Hager freuen sich auf eine gute Zusam-
menarbeit. 
 
•	 Southside-Festival 2019 
 
Der Bürgermeister berichtete über das kürz-
lich stattgefundene 20. Southside-Festival. 
Trotz Unwetterwarnungen sei das Große-
vent erfolgreich und friedlich verlaufen. 
 
 

Amtliche Mitteilungen  
Neuhausen ob Eck

  Unsere Jubilare

Am Dienstag, 9. Juli 2019 
gratulieren wir Herrn Helmut Bajerke, Nel-
lenburgstraße 10, zu seinem 70. Geburtstag 
 

Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

Freiwillige Feuerwehr
Probe.  Am Freitag, 05.07.2019 um 19:30 Uhr 
findet wieder eine Feuerwehrprobe statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen 
wird gebeten.  
 
 
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische Kirchengemeinde
Freitag 05.07. 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
  
Sonntag 07.07. - 
3. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst  Pfarrerin Kaisner 
  
Dienstag 09.07. 
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarr-
haus mit Bürgermeister Osswald 
  
Mittwoch 10.07.  
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht im 
Pfarrhaus 
  
Freitag 12.07. 
20.00 Uhr Ökumenischer Singkreis 
Probe für alle 
     
Wichtig! 
Während der Vakatur übernehmen die Pfar-
rerinnen und Pfarrer aus dem Umland die 
Kasualvertretungen (insbesondere Beerdi-
gungen). 
Für die Monate Juni und Juli sind folgende 
Pfarrer/innen in folgenden Zeiträumen an-
sprechbar, wenn es um Beerdigungen geht: 
vom 01. – 07. Juli Pfarrerin Kaisner, Mühl-
heim, Tel. 07463 / 382 
vom 08. – 14. Juli Pfarrerin Bauer-Gerold, Im-
mendingen, Tel. 07462 / 1308 
vom 15. – 21. Juli Pfarrer Dr. Wischmeyer / 
Pfarrerin Dr. Janzarik, Möhringen, 
Tel.07461 / 75467 
vom 22. – 28. Juli die Pfarrerschaft Tuttlin-
gen, Tel. 07461 / 12863 
  
Ihre Kirchenwahl am 01.12.2019 
  
MEINE KIRCHE. Eine gute Wahl. 
  
Am 1. Dezember 2019 sind Kirchenwahlen 
in der württembergischen Landeskirche. 
Fast zwei Millionen evangelische Kirchen-
mitglieder sind aufgerufen, ihre Stimme für 
neue Kirchengemeinderäte und für eine 
neue Landessynode abzugeben. Wahlbe-
rechtigt sind alle Gemeindemitglieder, die 
am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet 
haben. 
Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin 
oder der Pfarrer leiten gemeinsam die Ge-
meinde. Zusammen treffen sie alle wichti-

gen finanziellen, strukturelle, personellen 
und inhaltlichen Entscheidungen. Um zu 
guten Entscheidungen für die Gemeinde-
arbeit zu kommen, werden vielfältige Erfah-
rungen und Gaben, Engagement und die 
Liebe zu Kirche und Gemeinde gebraucht. 
Die Landessynode ähnelt in ihren Aufgaben 
denen eines Parlaments. Das Gremium setzt 
sich aus 60 Laien und 30 Theolog*innen zu-
sammen, die direkt von den Kirchenmitglie-
dern für sechs Jahre gewählt werden. 
Sind Sie mindestens 18 Jahre alt und haben 
ein Herz für Ihre Kirche? Dann freuen wir uns, 
wenn Sie nicht nur wählen gehen, sondern 
sich aufstellen lassen! Gehen Sie einfach auf 
die amtierenden Kirchengemeinderäte zu. 
  
Unser Gemeindebüro hat geöffnet:  
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr. 
Telefon 07467/385; E-Mail: gemeindebuero.
neuhausenoe@t-online.de 
 
 

Katholische Kirchengemeinde
Samstag, 06.07.2019  
Herz-Mariä-Samstag 
19.00 Uhr Sühne- und Gebetsnacht in St. 
Michael 
  
Sonntag, 07.07.2019 
14. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
17.00 Uhr Welschenbergkonzert des Beuro-
ner Chores in der Kirchenruine „Maria-Hilf“, 
bei schlechtem Wetter in der Stadtpfarrkir-
che St. Maria Magdalena 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Montag, 08.07.2019  
19.00 Uhr Taizé-Gebet in St. Michael 
  
Dienstag, 09.07.2019 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
19.00 Uhr Abendmesse in Maria Magdalena 
Jahrtag für Eckhard Haas 
  
Mittwoch, 10.07.2019 
17.30 Uhr Miniprobe in St. Michael für allen 
„neuen Minis“ aus Mühlheim, Neuhausen 
und Stetten 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
19.00 Uhr Abendmesse in St. Nikolaus 
Requiem für Frida Waizenegger 
Gest. Jahrtag für Margarethe Buschle 
Jahrtag für Monika Rudischhauser 
Gedenken für Werner Rudischhauser, Gerda, 
Maria und Adelheid Buschle 
  
Freitag, 12.07.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
  
Samstag, 13.07.2019  
Herz-Mariä-Samstag 
09.10 Uhr Abfahrt Erstkommunionausflug 
am Bahnhof, Mühlheim 
09.12 Uhr Abfahrt Erstkommunionausflug 
an der Bushaltestelle, Stetten 
09.18 Uhr Abfahrt Erstkommunionausflug in 
der Beuronerstr., Mühlheim Oberstadt 
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09.30 Uhr Abfahrt Erstkommunionausflug 
bei der Apotheke, Neuhausen 
19.00 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus 
mit Vorstellung Pfarrer Joseph Mujuni 
  
Sonntag, 14.07.2019 
15. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Maria 
Magdalena 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
  
Samstag, 06.07.2019
18.30 Uhr Renquishausen 
  
Sonntag, 07.07.2019 
08.30 Uhr Fridingen 
10.00 Uhr Kolbingen Wortgottesdienst 
 
Dienstag, 09.07.2019
 19.00 Uhr Fridingen 
  
Mittwoch, 10.07.2019
19.00 Uhr Irndorf 
  
Donnerstag, 11.07.2019
19.00 Uhr Kolbingen 
19.00 Uhr Renquishausen 
  
Freitag, 12.07.2019 
19.00 Uhr Fridingen 
  
Sonntag, 14.07.2019 
08.30 Uhr Irndorf Vorstellung Pfarrer Joseph 
Mujuni 
10.00 Uhr Fridingen Vorstellung Pfarrer Jo-
seph Mujuni 
 
Wochendienst bei Beerdigungen 
und Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 02.07.2019 
bis Samstag, 06.07.2019: 
Pastoralreferentin Jutta Krause, Seitingen, 
Tel. 07464/98 91 69 oder Handy 0160 948 24 
667 
Von Dienstag, 09.07.2019 bis Samstag, 
13.07.2019: 
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, Tel. 
07463/15 81 oder Handy 0170 569 13 24 
 
Immer mittwochs von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
ist Pfarrer Klose im Pfarramt in Mühlheim 
anzutreffen. 
  
Pfarrbüro am Donnerstagmorgen 
geschlossen 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro am 
Donnerstagvormittag, 04. Juli 2019 nicht be-
setzt ist. Nachmittags von 14.00 Uhr – 16.00 
Uhr ist das Pfarrbüro geöffnet.  
  
Pfarrbüro dienstags nicht besetzt 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro im Juli 
an folgenden Tagen – jeweils dienstags - we-
gen Vertretung in Fridingen geschlossen ist: 
09.07., 16.07. und 23.07.2019.  
  
Tauftermine Juli 2019 
Mühlheim: Sonntag, 14.07.2019 
um 11.30 Uhr 
Stetten: Sonntag, 21.07.2019 um 11.30 Uhr 

Neuhausen: Sonntag, 28.07.2019
um 11.30 Uhr 
  
Tauftermine September 2019 
Mühlheim: Samstag, 07.09.2019 
um 14.00 Uhr 
Stetten: Samstag, 14.09.2019 um 13.30 Uhr !! 
Neuhausen: Samstag, 21.09.2019 
um 14.00 Uhr 
  
Konzert des Beuroner Chores auf dem 
Welschenberg  
Sänger unterstützen den Erhalt der Kir-
chenruine „Maria-Hilf“ 
Der Beuroner Chor lädt am Sonntag, 7. Juli, 
um 17.00 Uhr zum Welschenbergkonzert in 
die Kirchenruine Maria-Hilf bei Mühlheim 
ein. 
Das Programm spannt einen Bogen von 
Werken aus dem 16. Jahrhundert bis zur 
Moderne und wird gestaltet vom Beuroner 
Chor und dem Bläserensemble Brassonaris 
unter Leitung von Antal Fenyvesi. Am Klavier 
begleitet Nils Mayer. Es erklingen Stücke von 
bekannten und weniger bekannten Kompo-
nisten wie Giovanni Gastoldi, Hans Leo Haß-
ler aber auch Werke von Friedrich Silcher 
und Orlando di Lasso. Interessant sind auch 
die beiden aufgeführten Werke von Joachim 
Schreiber, der in Mühlheim und der Umge-
bung kein Unbekannter ist.  
In dem ehemaligen Kirchenschiff sind Sitz-
plätze garantiert, die Zufahrt von Mühlheim 
oder Bergsteig mit dem PKW ist erlaubt. 
Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in 
der Stadtpfarrkirche in Mühlheim statt. 
Eintritt 12,- €, Kinder unter 14 Jahren freier 
Eintritt 
Karten und Programme gibt es nur an der 
Tageskasse vor Ort. 
Herzliche Einladung 
  
TAIZÉ – GEBET  
am Montag, 08. Juli 2019 um 19.00 Uhr 
in St. Michael, Neuhausen 
ALLE, die gerne gemeinsam beten und sin-
gen oder einfach zur Ruhe kommen möch-
ten, sind eingeladen. 
  
Gemeinsame Mini-Proben der neuen Mi-
nistranten aus Mühlheim mit Neuhausen 
und Stetten 
Mittwoch, 10. Juli 2019 um 17.30 Uhr in der 
Kirche St. Michael in Neuhausen 
Mittwoch, 17. Juli 2019 um 17.30 Uhr in der 
Kirche St. Maria Magdalena in Mühlheim 
(Probe für die Aufnahme - nur für die Mühl-
heimer Minis) 
Mittwoch, 24. Juli 2019 um 17.30 Uhr in der 
Kirche St. Michael in Neuhausen   
(Probe für die Aufnahme - nur für die Neu-
hauser Minis) 
Mittwoch, 24. Juli 2019 um 18.15 Uhr  in der 
Kirche St. Nikolaus in Stetten 
(Probe für die Aufnahme - nur für die Stet-
tener Minis) 
Die Aufnahmen, Ehrungen und Verabschie-
dungen finden statt: 
in Neuhausen am Samstag, 27. Juli 2019 um 
18.30 Uhr 
in Stetten am Sonntag, 28. Juli 2019 um 
08.30 Uhr 
in Mühlheim im September 

Hobbygärtner für Außenanlagen in Neu-
hausen gesucht 
Wir suchen gegen Bezahlung einen Hob-
bygärtner (m/w/d) zur Pflege unserer Au-
ßenanlage bei der kath. Kirche St. Michael. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau 
Maria Jung, Tel. 07467/454 oder bei der kath. 
Kirchenpflege Mühlheim, Tel. 07463/990 
340.  
  
ERSTKOMMUNIONAUSFLUG 2019 
Hallo Liebe Erstkommunionkinder, 
ganz herzliche Einladung zu unserem Aus-
flug am Samstag 13. Juli 2019. Wir besuchen 
Campus Galli bei Meßkirch. Dort haben wir 
um 10 Uhr eine Führung und anschließend 
die Möglichkeit zum Vespern auf dem Ge-
lände. Bitte Verpflegung (Essen und Trinken) 
selbst mitbringen. Nachmittags fahren wir 
nach Beuron, wandern ins Liebfrauental und 
feiern eine kleine Andacht an der Grotte. 
Rückkehr ca. 16.30 Uhr. 
Abfahrt mit dem Bus:  
9.00 Uhr   Renquishausen (Rathaus, Kolbin-
ger Str.) 
9.05 Uhr   Kolbingen (Fa. Schako) 
9.10 Uhr Mühlheim Bahnhof 
9.12 Uhr Stetten 
9.18 Uhr Mühlheim Oberstadt 
9.25 Uhr   Fridingen Wendelstein (+ Irndorf ) 
9.30 Uhr Neuhausen 
Die Zeiten sind ohne Gewähr. Bitte auf jeden 
Fall fünf Minuten früher da sein. 
Mitbringen: Vesper, gute Schuhe, Sonnen-
hut/Regenjacke 
Unkostenbeitrag: 10 Euro, wird im Bus ein-
gesammelt! (Bitte melden, wenn es zu teuer 
ist, wir finden eine Lösung!) 
Anmeldung bis Mittwoch, 10. Juli bei: krau-
se.pr@t-online.de oder 0160 94824667 
  
Herzliche Einladung zu den Veranstaltun-
gen der Seelsorgeeinheit 
Fridingen 
Mittwoch, 10.07.2019, 20.00 - 21.00 Uhr, 
An der Ruine Maria Hilf 
„Heilsames Singen“ 
Zeit für Ruhe, Zeit für Stille, Zeit für Gott 
Veronika Zepf Ökumenischer Frauentreff 
  
Fridingen 
Mittwoch, 17.07.2019, 19.00 - 21.15 Uhr, 
Kath. Gemeindehaus 
„Gehäkeltes und Gestricktes“ 
Offenes Angebot zum Häkeln und Stricken 
Ausfahrt für Trauernde 
Am Donnerstag, 11.07.2019 findet der alljähr-
liche Ausflug des „Tuttlinger Trauercafé“ statt. 
Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Gemeindehaus 
St. Josef in Tuttlingen in der Gutenbergstra-
ße 4. 
Dieses Jahr geht die Fahrt nach Königsfeld 
in den Schwarzwald, wo wir den heilklima-
tischen Kurort kennenlernen. Im Anschluss 
daran ist noch eine Einkehr im Landgast-
haus Schappelstube in Königsfeld geplant. 
Die Kosten für die Fahrt belaufen sich auf 
10€. 
Hierzu ergeht herzliche Einladung 
Rückkehr ca. 19.30 Uhr in Tuttlingen 
Infos und Anmeldung bis 05. Juli 2019 an die 
Geschäftsstelle Tuttlingen, Uhlandstraße 3, 
Tel.: 07461-96598010, Fax: 07461-96598019 
oder e-Mail: dgs.tut@drs.de. 
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Glaubensfest der Männer auf dem Drei-
faltigkeitsberg 
Unter dem Motto „Gerechtigkeit schafft 
Frieden“ steht das diesjährige Glaubensfest 
der Männer mit ihren Familien am Sonn-
tag, den 7. Juli 2019 auf dem Spaichinger 
Dreifaltigkeitsberg. Die Wallfahrt auf den 
Berg startet um 8 Uhr am Ortsausgang von 
Spaichingen beim Beginn des Kreuzwegs. 
Begleitet von Frau Michaela Meier, Gemein-
dereferentin.Prediger und Zelebrant beim 
festlichen Gottesdienst um 9.30 Uhr in der 
Wallfahrtskirche ist in diesem Jahr Bischof 
Dr. Gebhard Fürst. Bei der Kundgebung um 
11 Uhr spricht MdB Dr. Helge Braun, Bundes-
minister für besondere Aufgaben und Chef 
des Bundeskanzleramts. Die musikalische 
Gestaltung übernimmt die Musikkapelle 
Eintracht Buchheim unter der Leitung von 
Marion und Felix Schmid. 
Hierzu lädt das Katholische Männerwerk im 
Dekanat Tuttlingen-Spaichingen herzlich 
ein. 
  
Ökumenischer Gottesdienst 
auf der Festivalbühne
Zum 25 jährigen Jubiläumsfestival findet 
am Sonntag, den 7. Juli 2019 um 10 Uhr der 
beliebte ökumenische Honbergsommergot-
tesdienst statt, diesmal wieder auf der gro-
ßen Festivalbühne.
Dekanatsreferent Hans-Peter Mattes und 
Dekan Sebastian Berghaus übernehmen 
gemeinsam mit einem Team die Gestaltung. 
Musikalische Gäste sind dabei der Gos-
pelchor „OverJOYed“ aus Trossingen unter 
der Leitung von Susan Bastian und Deka-
natsmusiker Bernard Sanders am Piano. 
Ein Sonderbus fährt ab dem Donau-Geträn-
kemarkt am Fuß des Honbergs um 9.30 Uhr. 
Hierzu ergeht ganz herzliche Einladung! 
 
„antenne 1 Neckarburg 
Rock&Pop - die kirche“ Juli 2019 
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0 Schramberg 103.7 
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel, App, Internetradio und Infos: www.
antenne1-neckarburg.de 
Mit erfrischenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag: 
„Moment mal“: Einen Moment zum Nach-
denken und Auftanken, täglich gegen 9.15 
Uhr und 13.15 Uhr 
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“ 
Interessante Gäste - aktuelle News – Veran-
staltungshinweise - gute Musik 
sonn- und feiertags von 8 Uhr - 10 Uhr 
07.07. „Kunst verbindet“, der Künstler Tobias 
Kammerer 
14.07. „Für die Gemeinde da“, mit Bürger-
meister Michael Lehrer 
21.07. „Kirche und Ferien“, der EC Oberbal-
digen aktiv 
28.07. „Wir machen Geschichte“, das Frei-
lichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter 
 

Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Do. von 08.30 Uhr - 11.30 Uhr, 
am Do. von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Mu-
ehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: 
Tel. 07463/1232 oder 07463/577 98 
 
 

Turn- und
Sportverein

Southside Sportheim-Team 
Ein herzliches Dankeschön an all unsere 
Gäste und vor allem an die fleißigen Helfer, 
die uns während des Southside Festivals im 
Sportheim unterstützt haben. Ohne euch 
hätten wir das nicht geschafft. Wir hoffen 
wir können auch nächstes Jahr wieder auf 
euch zählen. 
Southside Sportheim-Team 
 
 
Letztes Heimspiel in der  
Saison für die Newtown Lions 
Am 07.07.2019 erwarten die Newtown Lions 
den Tabellen Nachbar, die Bondorf Bulls. Das 
junge Team schlägt sich bis jetzt wacker in 
der Liga und konnte zwei Siege verbuchen. 
Die Spiele gegen die Bulls entscheiden vor-
aussichtlich, ob die Lions die Saison auf dem 
dritten oder auf dem vierten Platz beenden. 
Wie immer wird für das leibliche Wohl ge-
sorgt sein. 
Das Spiel beginnt um 15:00 Uhr auf dem 
Sportplatz des TSV Neuhausen. 
 
 
Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff im Alpenblick. Donners-
tag, den 04.07.2019, 15.00 Uhr bis ca. 
18.00 Uhr. Hierzu laden wir alle Mitglie-
der recht herzlich in den Werkraum im 
„Alpenblick“ ein. Gäste, auch ohne Strick-
zeug, sind herzlich willkommen.  
  
Treffpunkt Alpenblick (TrAb) –Donners-
tag 04.07.2019,  
ab 19 Uhr OGV-Info-Hock –zum  Schwätza, 
Informieren und Austausch oder Binokla. 
Unsere Fachwarte beantworten gerne 
Fragen zu aktuellen Gartenthemen.  
Heute speziell: Rundgang durch den Al-
penblickgarten - Spalierobst 
Alle Vereinsmitglieder und Gäste sind hierzu 
recht herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf nette Gespräche im Al-
penblick.  
  
Tag der offenen Gartentür  
Die vielen Besucher aus Nah und Fern, ha-
ben sich lobend über die super Gartenviel-

falt ausgesprochen, die sie in den Neuhau-
ser Gärten angetroffen haben. 
Herzlichen Dank an alle Gartenbesitzer, die 
Ihren Garten für unsere Gäste geöffnet ha-
ben. Besten Dank auch für die vielen netten 
Gartengespräche. 
  
Offenes Grillen 
Am kommenden Samstag, 06.Juli 2019, 
18.00 Uhr, laden wir Vereinsmitglieder und 
Freunde des OGV zum Grillfest in den Alpen-
blick ein. Am offenen Feuer kann jeder sein 
selbst mitgebrachtes Grillgut grillen. Auf die 
mitgebrachte Salatvielfalt freuen wir uns.  
  
Der aktuelle Gartentipp aus der Ver-
bandszeitschrift „Obst und Garten“ und 
eigene Texte OGV 
Gehölze und Stauden bewässern 
Im Frühling gepflanzte Gehölze und Stau-
den brauchen am Abend heißer Tage be-
sonders viel Wasser, denn das Wurzelwerk 
hat sich noch nicht so weit entwickelt, dass 
die Pflanzen lange Trockenperioden ohne 
Bewässerung überstehen. Besonders Pflan-
zen in Torfballen sollten im ersten Jahr gut 
gewässert werden. Der besondere Tipp für 
alle Pflanzen und Beete: Eine Mulchschicht 
bewahrt den Boden vor schneller Austrock-
nung.  
 
 

Tennisclub 
Die Ergebnisse des letzten Spieltages: 
Herren 30
Neuhausen – Grosselfingen  2:7 
Die Neuhauser Herren mussten gegen den 
Tabellenführer aus Grosselfingen die erste 
Saisonniederlage hinnehmen. Schon nach 
den Einzelspielen war die Partie entschie-
den (1:5), denn lediglich Andy Roos gelang 
mit seiner routinierten Abgeklärtheit ein 
Sieg gegen seinen Gegner. Auch im Doppel 
konnte er mit seinem Partner Sascha Andri-
jic punkten.
 
Herren 50
Neuhausen – Weiler 2:7 
Mit dem gleichen Ergebnis unterlagen die 
Herren-50 gegen die Gäste aus Weiler. Bei 
drückenden Temperaturen konnte man 
zügig die Partien durchspielen, die meist 
eindeutig zugunsten der Gäste ausfielen. 
Lediglich Sepp Möll und Jürgen Schuster 
konnten nach gutem Kampf ihre Einzelspie-
le für sich entscheiden. 
 
 

Schwandorf

Seniorentreff und VdK 
Die Abfahrt des gemeinsamen Ausflugs 
nach Bregenz am Samstag, den 06. Juli 2019 
ist um 7.00 Uhr an der Schule in Neuhau-
sen ob Eck, entsprechend später in Ober-
schwandorf, Unterschwandorf, Holzach und 
Volkertsweiler. 
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Naturfreunde Schwandorf / 
Gallmannsweil 
Am Samstag, dem 06.07.2019 findet wieder 
unser Monats-Stammtisch statt. Beginn ist 
um 20.00 Uhr im Gasthaus Sonne in Unter-
schwandorf. 
Am Samstag, dem 13.07.2019 findet unser 
Jahresausflug nach Bräunlingen statt. Wir 
treffen uns dort mit den Naturfreunde-Kol-
legen aus Bräunlingen, die für uns ein schö-
nes Tagesprogramm erstellt haben. Es sind 
noch Plätze frei. Anmeldung bei Hartmut 
Jäger . 07777920180 
 
 
Wanderverein 
Grillen am Sonntag 14.07.2019 um 12.00 
Uhr. Bitte bis 07.07.19 anmelden bei Karl 
Buhl Tel.07777 445. 
 
 
Pfarrei Sankt Ulrich 
Kirchenpatrozinium und Pfarrfest 
Die Katholische Kirchengemeinde St. Ulrich 
feiert am Sonntag, 07.07.2019 ihr Kirchen-
patrozinium mit einem Hochamt um 9.30 
Uhr in der Pfarrkirche und anschließender 
Prozession. Danach lädt die Pfarrgemeinde 
zum Pfarrfest in den Bürgersaal ein. Der Mu-
sikverein spielt zum Frühschoppen mit Mit-
tagstisch. Für den Mittagstisch, Kaffee und 
Kuchen freuen wir uns über Salat- und/oder 
Kuchenspenden. Salat und Kuchenspenden 
bitte umgehend bei Hannelore Haaf, Telefon 
07777/1498 zur Übersicht und Organisation 
anmelden.  
 
 

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Jugendversammlung.  Unsere Jugendver-
sammlung findet am 10.07.2019 um 18.00 
Uhr im Sportheim Worndorf statt. Hierzu 
darf ich alle Interessierte recht herzlich ein-
laden. 
  
Tagesordnung: 
Top 1 Begrüßung 
Top 2 Tätigkeitsbericht Jugendleiter 
Top 3 Tätigkeitsberichte Jugendtrainer 
Top 4 Bericht Schriftführer 
Top 5 Bericht Kassierer 
Top 6 Bericht Kassenprüfer  
Top 7  Entlastung der Jugendvorstand-

schaft 
Top 8 Wahlen 
  Jugendleiter 
  Elternvertreter  
Top 9 Ausblicke,Termine 
Top 10 Wünsche,Anträge,Sonstiges 
  
Grüße 
Günter Kohli 
  
 
 
 

Einladung  
zur Jahresversammlung 
Der FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
hält am Freitag, 12.07.2019 um19.30 Uhr 
im Sportheim in Worndorf seine Jahresver-
sammlung ab. 
Tagesordnung:
•	 Begrüßung
•	 Totenehrung
•	 Berichte der Vorsitzenden

•	 Sportlicher Bereich
•	 Technischer Bereich
•	 Wirtschaftlicher Bereich

•	 Bericht des Kassiers
•	 Bericht der Kassenprüfer
•	 Bericht des Schriftführers
•	 Bericht des Spielausschussvorsitzenden
•	 Bericht Leiter Sponsoring
•	 Entlastung der Vorstandschaft
•	 Wahlen
•	 Ehrungen
•	 Festsetzung Mitgliedsbeitrag
•	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Hierzu sind die aktiven Spieler, Mitglieder, 
Freunde und Gönner des FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen recht herzlich einge-
laden. 
 
  

Aus den
Schulen

Realschule Mühlheim

Termine 
Do. 11.07.19:  Entlassfeier Klassen 10 
Ökumenischer Gottesdienst in der katholi-
schen Kirche St. Maria-Magdalena in Mühl-
heim um 18.15 Uhr Festhalle Mühlheim, 
Beginn 19.30 Uhr 
  
Mi. 24.07.19:  Sporttag 
  
Do. 25.07.19: Klassentag-Jahresausflüge 
 
 

Kultur-
Nachrichten

TheaterBahnhof Mühlheim 
Kaum zu glauben aber wahr: TheaterBahn-
hof wird 10 Jahr‘ - Liebes Publikum, das ist 
Grund genug, ordentlich mit Ihnen zu fei-
ern! Also haben wir ein Festwochenende 
gestrickt, das es in sich hat: einen Workshop 
für Kinder ausgearbeitet, Gastbühnen ein-
geladen, einen Festakt und eigene Auffüh-
rungen eingeplant! Schauen Sie selbst: 
19.07., 13h-17h Bastel-Workshop, ab 6
Wir bauen aus Fundholz lustige oder span-
nende Waldwesen: Gnome, Elfen, Hexen, 
Zauberer und Phantasietiere. (Teilnahmege-
bühr: 15,- € )
 
20.07 
15h „Nils Karlsson Däumling“ (Astrid Lindg-
ren), ab 4
Es knirscht und rumpelt in Opas Werkzeug-

schrank. Denkt euch bloß: da drin wohnt 
jemand. Ein Däumling! Er heißt Nils und mit 
ihm wird alles zum Abenteuer: heizen, essen 
schlafen gehen und 
sogar Füße waschen. 
19h Festakt mit Grußworten von Landrat Bär 
und Bürgermeister Kaltenbach. Danach  
„Louises Welt“ (neu überarbeitete Fassung) 
ab 14
Seltsame Kreaturen und magische Dinge 
entsteigen einem Koffer . Und entfachen 
Louises komödiantisches und dramatisches 
Spielfeuer...! Ein-Frau-Erzählung ohne große 
Worte aber mit frech frischer Laune. Freudig, 
spleenig, fulminant! 
22h „Gitarre live“ Massimo Serra spielt 
Eigenkompositionen,  ab 14 
zauberhafte Gitarrenklänge, sommerlich, er-
frischend, bewegend und träumerisch (bei 
guter Witterung im Bahnhofs-Garten) 
  
21.07. 
11h „Eine kleine Waldgeschichte“ ab 4 
Sarah, die Haselmaus, liebt Haselnüsse. Als 
eines Tages Max, das Eichhörnchen, bei ih-
rem Haselnussbaum einzieht, ist es mit dem 
Hausfrieden vorbei. Denn Sarah hat über-
haupt keine Lust, ihre Haselnüsse mit einem 
Eichhörnchen zu teilen! (bei guter Witterung 
im Bahnhofs-Garten) 
19h „Amors Pfeile“ ab 16 ( auch dieses Stück 
wird heute 10 Jahre alt) 
Trash-Soap-Komödie voller Hintersinn. Ver-
sprechen Amors Pfeile dauerhaftes Liebes-
glück? Zwei 
antike Götter durchstöbern die Mensch-
heitsgeschichte nach einer Antwort... 
Für alle Veranstaltungen ist Reservierung er-
forderlich! 
Eintritt: Kindervorstellung: 6,-/7,-€; 
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Interessantes
und Wissenswertes

Kostenlose Energieberatung für Hausei-
gentümer und Bauwillige am Montag, 01. 
Juli und Montag, 08. Juli 2019 
 
- Anmeldungen sind ab sofort möglich 
Tel: 07461/9101350 oder E-Mail info@ea-
tut.de 
Die Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
bietet in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg allen Bürgern 
ein kostenloses, umfassendes und neutrales 
Beratungsangebot rund um die Gebäudes-
anierung, den Einsatz erneuerbarer Energi-
en und zum Thema Energiesparen. Sparen 
Sie Geld und informieren Sie sich zu den 
Themen:
•	 Stromsparen
•	 Heizen und Lüften
•	 Baulicher Wärmeschutz
•	 Heizungs- und Regelungstechnik
•	 Erneuerbare Energien
•	 Förderprogramme
•	 Gesetzliche Anforderungen
 
Beratungstermine müssen vorab verein-
bart werden. Das Büro der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen ist telefonisch unter 
07461/9101350 oder per E- Mail unter 
info@ea-tut.de erreichbar. 

150 Jahre Heimatforum  
Tuttlingen 
Der Vorverkauf hat begonnen. Die Ju-
biläumsfeier des Heimat-Forums auf dem 
Honberg rückt immer näher, der Katen-
vorverkauf für den abwechslungsreichen 
Festabend am 21.7.2019 hat begonnen. Das 
Programm beinhaltet alles, was eine solche 
Feier anlässlich der Gründung vor 150 Jah-
ren bieten kann: Einladung zum Sektemp-
fang um 17 Uhr, bis 19 Uhr Bewirtung durch 
die Festivalgastronomie. Begleitet wird 
dieser formlose Anfang vom Salonorches-
ter Da Capo aus Konstanz, dessen Musik 
die 20-er bis 50-er Jahre wiederaufleben 
lässt. Dabei bieten die 20 Profimusiker und 
-musikerinnen nicht nur musikalisch son-
dern auch optisch ein wahres Highlight. 
Begrüßungsworten des Vorstands und des 
Oberbürgermeisters folgen „Geschichte und 
Geschichten“ des Heimat-Forums, dargebo-
ten von Günter Hermann und Bianca Buch-
mann. Den unterhaltsamen Höhepunkt 
des Abends bietet der bekannte, mit dem 
Kleinkunstpreis Baden-Württemberg ausge-
zeichnete Kabarettist Bernd Kohlhepp mit 
seinem Programm „Hämmerle TV“, das für 
70 Minuten bestes schwäbisches Entertain-
ment steht. Einen würdigen Abschluss und 
Ausklang findet das Fest durch einen noch-
maligen Auftritt des Salonorchesters.  Die 
Veranstaltung ist öffentlich. Einlasskarten 
für € 5,00 gibt es ab sofort in der Ticketbox, 
bei den üblichen Vorverkaufsstellen des 
KulturTickets Schwarzwald-Baar-Heuberg 
in den Landkreisen RW, VS und TUT sowie 
im Internet. Eine Abendkasse ist nicht vor-
gesehen. Wie bei allen Veranstaltungen 

des Honbergsommers ist eine Anfahrt mit 
dem eigenen Auto nicht möglich, stattdes-
sen steht der Busshuttle, ab 16:30 Uhr, Alte 
Milchzentrale allen Festgästen kostenlos zur 
Verfügung. Und der ASB Tuttlingen bietet 
Menschen mit Handicap Sonderfahrten an, 
Anmeldung bis Freitag, den 19. Juli um 12 
Uhr unter Telefon 07461 9636-0. Auch dieses 
Mobilitätsangebot ist kostenfrei. 
 
 

Haus der Natur 
Leibertingen. Der Rote Milan. Ein „selte-
ner“ Greifvogel unserer Heimat. Sonntag, 
14. Juli, 10 bis 12 Uhr (Anmeldung bis 11.07.) 
Mit dem Roten Milan besitzen wir eine der 
besonderen Greifvogelarten der Welt in un-
serer Heimat. Warum und wieso gerade hier 
unsere Raumschaft zum Erhalt dieser Art so 
wichtig ist, erklärt Greifvogelexperte Armin 
Hafner bei einer kleinen Wanderung über 
die Hochfläche bei Leibertingen. Treffpunkt: 
Windrad Bäumlehof; Leitung: Armin Hafner; 
Gebühr: 4,- €; Anmeldung bis 11. Juli beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  
Beuron. Vielseitige Schalen aus Filz.  
Samstag, 20. Juli, 10 bis ca. 12:30 Uhr (An-
meldung bis 12.07.) 
Zauberhafte Sternenschalen werden in die-
sem Kurs gefilzt. Die Sternenschale ist eine 
wunderschöne Filzarbeit, welche auch un-
geübten Händen gelingt. Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Leitung: Inge 
Schmidt; Gebühr: 18,- € inkl. Material; An-
meldung bis 12. Juli beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 













In Bärenthal
Unterwegs
04.07.2019 – 19.00 Uhr
Café Kapellenblick
06.07.2019 – 19.00 Uhr
Sportheim Bärenthal

Ich freue mich auf
zahlreiche Gespräche
und interessante 
Begegnungen mit Ihnen
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